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Grußwort des Präsidenten des FCN

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des FCN,

für alle Faschingsbegeisterten beginnen nun „die tollen Tage“. Wir freuen 
uns auf diese Zeit, in der wir das Leben nicht immer ganz so bierernst 
nehmen und ausgelassener miteinander feiern dürfen als sonst.

Der Faschingsclub München-Neuhausen ist stolz darauf, auch in diesem 
Fasching wieder mit seinem neuen, vielfältigen Programm zur Erhaltung 
und Förderung des bayerisch-fastnachtlichen Brauchtums beitragen zu 
können. Was auf den verschiedenen Bällen so leicht und beschwingt 
wirkt, erfordert in Wirklichkeit sehr viel Fleiß und Arbeit. Es braucht einen 
ganzen Stab an kreativen und aktiven Personen, die sich auf und hinter 
der Bühne für den Fasching engagieren.

Daher geht mein Dank an alle aktiven Tänzerinnen und Tänzer des Ver-
eins, an die Trainer, an das Präsidium und allen Helfern die mit Ihrem 
Einsatz dafür Sorge tragen, dass Sie, verehrtes Publikum sich an den 
Darbietungen erfreuen.

An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen, unseren Sponsoren und 
Gönnern, den Inserenten die uns in diesem Heft wiederum unterstützt 
haben und vor allem Ihnen, unserem Publikum zu danken. Ohne Sie wä-
ren unsere Veranstaltungen und somit der Fasching nicht durchführbar.

Nun wünsche ich Ihnen, dem Prinzenpaar und allen Aktiven eine tolle 
Faschingszeit 2012 und verbleibe herzlichst als

		  		  Euer

		     	       Charly Reiter
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Liebes Publikum, liebe Faschingsbegeisterte, 
liebe Mitglieder und liebe Freunde des FCN,

nun ist es also soweit: nach einer langen faschingslosen Zeit, beginnt sie nun 
endlich wieder, die närrische fünfte Jahreszeit!!! Die lange Zeit des Wartens hat 
ein Ende!

Dieses Jahr haben wir uns natürlich ganz besonders auf den Start des Faschings  
gefreut, dürfen wir doch den FCN in der Saison 2011/2012 als Prinzenpaar ver-
treten. Wir fühlen uns sehr geehrt!

Wir, das sind Oliver III. & Anja I., sind 36 und 27 Jahre jung und bereits viele 
Jahre auf die eine oder andere Art mit dem Düsseldorfer Karneval bzw. dem 
Münchner Fasching verbunden. 

Eine ganz spezielle Rolle in unser beider Leben kommt jedoch tatsächlich dem 
FCN zu, der für uns vor über zwei Jahren auf wunderbare Weise Schicksal ge-
spielt hat. Denn wäre Anja nicht an diesem legendären Abend im April 2009 mit 
ein paar Mädels vom FCN auf die Ösi- und Deutschpop-Party in der Schrannen-
halle gegangen, hätten wir uns wohl niemals kennen gelernt… 

Umso glücklicher sind wir deshalb, nun Euer Prinzenpaar sein zu dürfen und da 
wir beide große Musicalfans sind, ist einfach alles perfekt!!!

Wir hoffen, Ihnen, liebes Publikum, nun ebenso viel Freude bringen zu können, 
wie es uns Freude macht, mit dieser sensationellen Truppe aus dem FCN, der 
Jugendshow, der Garde und dem Männerballett, auftreten zu dürfen. 

Allen Aktiven wünschen wir unglaublich viel Spaß und einfach eine super Zeit! 
Von Herzen ganz lieben Dank für Eure Unterstützung!
Eine absolut sensationelle und einfach unvergessliche Saison wünscht, 

Euer Prinzenpaar 2011/2012
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Viel Arbeit, Zeit und 
Engagement hat diese 

Truppe investiert, 
damit der FCN auch 
2012 mit schönen 

Kostümen und einem 
vielfältigen Programm 
auf der Bühne steht. 

Vielen DANK!









Hawedere, da bin ich wieder und will Euch berichten, was sich in der Faschingssai-
son 2010/2011 beim FCN so alles vor und hinter den Kulissen zugetragen hat. Da der 
FCN nicht nur im Fasching aktiv ist, gibt es auch etwas über die Vereinsaktivitäten 
2011 zu erzählen.
Aber nun zum Anfang - der langen Suche nach dem Neuhauser Prinzenpaar 2011. 
Es war alles andere als einfach jemanden zu finden. Das Training hatte schon lange 
begonnen, nur ein Prinzenpaar fehlte noch. Als auch das Männerballett nach der 
Wies´n mit dem Training begann, wurde das Präsidium immer ratloser. Was tun? So 
entschloss man sich es mit einer Zeitungsanzeige zu versuchen – schließlich braucht 
man ja ein Prinzenpaar. Der Auftrag an die Presse war erteilt, die Zeitung sollte in 
wenigen Tagen erscheinen und dann……..  
In gemütlicher Runde feierte Brigitte Höra zu Hause mit einigen Freunden (darunter 
auch ein paar FCN-ler) ihren Geburtstag. Etwas später am Abend kam Tochter Nicole 
mit dem Handy in der Hand ins Wohnzimmer – und rief aufgeregt: „Wir haben ein 
Prinzenpaar“! Wie, was, wo? Anja, Gardetänzerin und Freundin von Nicole war am 
anderen Ende, das Handy wurde an Bergi gereicht. Nach ein paar Worten, Fragen 
und Informationen stand fest, ganz schnell sollte ein persönliches Treffen stattfinden. 
Karin (Prinzenpaarteamleiterin) und Seppi (Vize) waren die ersten, welche erzählten, 
was es bedeuten würde als Prinzenpaar im Rampenlicht zustehen, welche Termine, 
Pflichten und Ereignisse in der Faschingszeit anstehen. Nach diesem ersten Schritt 
fand zeitnah eine außerordentliche Präsidiumssitzung statt. Am Ende waren alle er-
leichtert, die Hoheiten des FCN für die Saison 2010/2011 war gefunden: Oliver II. & 
Ameli I. – zwei Neulinge im Faschingsclub.
Der Öffentlichkeit stellte man das künftige Prinzenpaar genau so vor, wie es sich zu-
getragen hatte: Bergi erzählte die Geschichte der Geburtstagsfeier und des Überra-
schungsanrufes. So standen die Beiden dann das erste Mal im Rampenlicht auf der 
Bühne im Hirschgarten. Auch die Aktiven wurden auf die Bühne gerufen und es zeig-
te sich – der FCN geht auch 2011 wieder mit vielen Tänzer/innen in den Fasching. 
Hast Du Lust mitzumachen? Ob auf, vor oder hinter der Bühne, der FCN braucht 
immer Leute die sich engagieren und helfen. 
Ich bin sicher, es wird Euch an Spaß nicht mangeln, wenn ihr mit dem FCN unter-
wegs seid. Wann immer ich auf den FCN stoße, es ist stets was los. Wenn meine 
Reise mich sonntags zur Turnhalle führt sehe ich, wie dort zwischen 10.00 Uhr und 
22.00 Uhr das Tanzbein geschwungen wird. Erst die Jugendshow, im Anschluss die 
Garde, dann das Männerballett und am Abend das Prinzenpaar. Gardemarsch und 
Show am Sonntag. Am Donnerstag findet man außerdem die Standardtänzer in der 
Halle. Koordination sowie Organisation – eine wichtige Aufgabe für alle Teamleiter 
und Verantwortlichen. 
Terminlich ging es für das Prinzenpaar (PP) bereits am Morgen nach dem Herbst-
ball weiter. In gemütlicher Runde traf man sich in Tracht zum PP-Frühschoppen der 
Feringa. Auch weitere Besuche standen auf dem Programm, z.B. Proklamation des 
Laimer Prinzenpaares, sowie bei der Narrhalla Oberschleißheim und der PP-Stamm-
tisch der Perchalla. Oftmals wird es bei solchen Veranstaltungen „früh am Morgen“ 
– Kondition und Durchhaltevermögen von allen ist gefragt, insbesondere beim Fahrer 
sowie bei den Mitreisenden.



Die Geschichtswerkstatt Neuhausen 
hat das neue Heft 27 der historischen 
Stadtteilzeitschrift „Neuhauser Werk-
statt-Nachrichten“ herausgebracht. 
Das Schwerpunktthema lautet

„Die Ebenau und das Heideck“

Es behandelt die nordöstliche Ecke 
Neuhausens, zwischen der Dach-
auer Straße, der Landshuter Allee 
und der Dom-Pedro-Straße.

Daneben sind in dem reich bebil-
derten Heft zahlreiche weitere his-
torische Themen aus Neuhausen-
Nymphenburg enthalten.

Erhältlich  um 6,00 € im Neuhau-
sen-Nymphenburger Buchhandel 
und bei der Geschichtswerkstatt
(Tel: 13999689).

Andreas Niedersüß GmbH
Spenglerei

Fassaden in Spenglerei-Technik

Kirchenstr. 1, 84544 Aschau am Inn
Tel: 08638-94170 Fax: 08638-941717
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eMail: niedersuess@t-online.de



Vor dem Jahreswechsel wurden die Mitglieder des FCN zum 2. Mal auf den Neuhau-
ser Christkindlsmarkt eingeladen. Zusammen trank man einen Becher am Glühwein-
stand und an die Kinder wurden Nikolaustüten mit Leckereien verteilt, denn die soll-
ten nicht fehlen. Ich fand es schön zu sehen, dass so viele der Einladung gefolgt sind. 
Verabschiedet wurde sich mit guten Wünschen für die Adventswochen, die Weih-
nachtstage sowie den Worten  „Guten Rutsch“ – bitte aber nicht wörtlich nehmen!
Wohlbehalten im Jahr 2011 angekommen fand am 6. Januar die Generalprobe im 
Taxisgarten statt. Auch der Saal musste geschmückt werden – hier braucht es natür-
lich auch immer Helfer. Für den Flyer wurden noch Gruppenbilder gemacht – Danke 
an die Fotocrew. 
Ach ja, Fotos: Viele Gesichter kenne ich nun seit Jahren, aber es ist doch verrückt 
wie die Zeit vergeht, so sehe ich auch große Veränderungen. 2011 – im 31. Ver-
einsjahr – gab es zum 15. Mal eine Jugendshow mit 26 Tänzer/innen. In den letzten 
Jahren nun hat sich auch in der Garde etwas getan, denn einige Jugendshowler sind 
nun dort in der Gruppe. Nachwuchs aus den eigenen Reihen tanzt nun dort mit. Es 
ist sehr schön zu sehen wie eng die Verbindung nun über Jahre hinweg zum FCN 
ist. Weiter so, bleibt dem FCN treu und vielleicht steht ja bald jemand von euch in 
vorderster Reihe als Prinz/Prinzessin?!? 
Am 08.01.2010 war es so weit: Inthronisation des Prinzenpaares Oliver II. & Ameli I. 
für den Fasching 2011. Zum letzten Mal war das Jubiläumsprinzenpaar Herbert II. & 
Sonja II. (händchenhaltend wie so oft im Fasching) auf der Bühne und am Mikrofon. 
Bevor sie ihre Nachfolger vorstellten, bedankten sie sich nochmals beim Publikum 
und den Aktiven. Das neue Prinzenpaar – erstmals im Ornat – sprach ebenfalls am 
Mikrofon. Ordenstausch zur Amtsübergabe gehört ebenso zum Programm wie ein 
Walzer für die Prinzenpaare. Nachdem die ersten Tanzschritte auf dem Parkett vor-
geführt wurden, gab es anschließend ein Gläschen Sekt. Ein klein wenig konnte man 
schon erahnen, was der FCN für ein Motto hatte. Alljährlich gibt es ein neues Thema, 
dieses gilt es vor dem monatelangen Training zu finden. Im Fasching 2011 wurde im 
„Orient“ getanzt - viele farbenprächtige sowie funkelnde Kostüme wurden besorgt  
und geschneidert. Reichlich Pailletten, Perlen sowie Münzen waren nötig, damit  die 
Röcke und Oberteile der Gardemädels richtig schön glitzerten. Dafür haben Dani 
und Carmen viele Stunden genadelt. Reichlich zu tun gibt es natürlich auch jedes 
Jahr für Renate, die für alle Gruppen des FCN an ihrer Nähmaschine sitzt. Außer-
dem wird nach ihr gerufen, wenn im Fasching an den Kostümen etwas zu richten ist. 
Unvorstellbar für mich, wie man aus einem Stück Stoff so viele tolle Kleidungsstücke 
zaubern – ja zaubern – kann, so wirkt es auf mich und ich denke, damit bin ich nicht 
alleine. DANKE!
Von einer Sache muss ich unbedingt noch berichten. Da war ich in der Turnhalle, als 
sich etwas ganz Sonderbares zugetragen hat. Ivonne kniete vor Seppi am Boden, 
welcher auf einer Gymnastikmatte lag. Daneben befanden sich Mullbinden und eine 
Schüssel mit Gips. Ach nein, nicht schon wieder…… - aber was war das? Ivonne ver-
deckte das Gesicht des Vizes mit den bereitliegenen Dingen – dann hieß es „liegen 
bleiben“. Hihi, sah der lustig aus mit dem weißen Zeug im Gesicht, aber leider musste 
ich schon bald weiter und so war ich bis zur Generalprobe unwissend, was es hiermit 
auf sich hatte. Huhu – eine Maske war es die damit gestaltet wurde, die Maske des 
Zyklopen für´s Männerballett, einer von zwei Rollen welche Seppi beim Männerbal-
lett darstellte. Ein dickes Fell durfte er auch tragen – war das in der kalten Jahreszeit 
bei den Außenauftritten angenehm. In den Räumen wurde es doch das ein oder an-
dere Mal ganz schön warm, aber nur bis es galt, sich in einen Jeanny zu verwandeln. 
Den „Pelz“ abgelegt, da stand er in „Blau“ auf der Bühne. Hin und wieder kam es 
aber auch zu „erschreckenden“ Augenblicken unter den Zuschauern, insbesondere 
den „Kleinen“. Als sich Seppi nämlich im Kostüm als „Monster in manchen Augen“ auf 
die Bühne schlich, sich hierbei durch die Zuschauerreihen bewegte, erschreckte sich 
auch ab und zu jemand. Im OEZ dann meinte Bergi am Mikrofon es gut und sprach 
nach dem Auftritt des Männerballetts: „Es ist ein ganz lieber, der isst fast alles“ - gut 
gemeint, aber vielleicht doch auch zweideutig zu verstehen. Ich für meinen Teil kann 
euch sagen, er ist wirklich ein ganz lieber. Aber nicht nur er, alle im Verein, egal ob 
auf, vor oder hinter der Bühne, eine spitze Truppe hat sich hier gefunden. Neue sind 
herzlich willkommen!





Ein kleiner Rückblick in Bildern
Prinzenpaar 2011 - Oliver II.  &  Ameli I.

Unsere ersten Auftritte



Herbstball

Überreichung unseres
Spendenschecks an die
Blindeninstitutsstiftung 

Verleihung des Superordens

Hoheiten 2010 + 2011 beim
Inthronisationsball und Party.....,



  Die Garde, die Jugendshow und das Männerballett auf der Bühne



Unser Kinderfasching
und das 6. Kinder- und Jugendgardetreffen des FCN



Einige Gastgarden



Rathausempfang

Strumpfbandorden           Trambahnfahrt für Ex-Prinzenpaare....

                                ....und Neuhausenrallye



Partytime und Gaudi



Auftritt am Rotkreuzplatz und im 
Deutschen Theater





Faschingsumzug mit
dem FCN





Ausflug der Jugendshow in den Bayernpark

Ausflüge des FCN - Trambahnfahrt sowie Salzbergwerk



Das Männerballett: Hier wurde im Vorfeld bei den Kostümen ganz besonders viel 
gelacht. Olli (im Fasching als Magier auf der Bühne) hat sich nicht mehr halten kön-
nen, als er Tom in dessen Outfit sah: Weiße Jacke, silberne Hose, das ging noch, 
aber rosa Turban – vorbei war es mit seiner Beherrschung. Klaus bekam ein echtes 
„Prinzessinnenkleid“ (gefertigt in Ägypten und von Klausi+Babsi aus dem Urlaub mit-
gebracht) in: silbern und pink – welche andere Farbe sonst sollte eine Prinzessin 
tragen? Für die weiteren Tänzer aus der Truppe gab es Pumphosen in silbern und 
pinke Oberteile bzw. zartrosa Kleidung mit pinkem Glitzer und dunkelrosa Tücher. 
Schaut euch die Fotos an – dann seht ihr wovon ich spreche.
Das Prinzenpaar wurde von der Garde auf die Bühne getragen, danach ging es los 
mit dem Gardemarsch in schwarzen Klimperhosen und Oberteilen. Während sich 
anschließend die Garde in wenigen Minuten umzog tanzte das Prinzenpaar. In ver-
schiedenen Farben ging es dann in den nächsten Showblock. Auch die Hoheiten 
zeigten dem Publikum, nun in etwas verändertem Outfit, eine weitere Darbietung 
bevor das Finale mit einem gemeinsamen Schlusslied getanzt wurde. Natürlich findet 
ihr hierzu auch Bilder im Fotorückblick. 
Sehr farbenprächtig waren auch die Kostüme der Jugendshow. Tierisch ging es mit 
zwei Kamelen auf der Bühne zu, die durften nicht fehlen im Orient. Bezaubernd, so 
viele schöne Kleider und Details – einfach ein unvergesslicher Anblick. Eine starke 
Leistung finde ich es,  so eine Show einzustudieren, denn die jüngsten sind 6 Jahre.
Bergi hatte sich natürlich auch wieder ein besonderes Kostüm für diesen Fasching 
fertigen lassen: Pumphose, Hemd mit Weste und selbstverständlich ein Turban, so 
stand er auf der Bühne. Die Damen des Präsidiums trugen ebenfalls Pumphosen, 
dazu goldverzierte Jacken und auch die Präsidiumsherren hatten ein passendes 
Sakko an. Alles in allem also auch hier eine Einheit.
Orden und Pins vom Prinzenpaar gab es für die Aktiven bereits an der 2. General-
probe. Bei der Inthronisation wurden zahlreiche Jahresorden verliehen, aber es gibt 
auch noch etwas einmaliges an diesem Abend: Die Verleihung des Superordens. 
Nur im kleinen Kreise ist bekannt, wer diesen bekommt. Neben dem Präsidium weiß 
es nur der Vorjahresträger, denn diesem obliegt die Aufgabe, den nächsten Superor-
densträger vorzustellen. Sonja hatte im Vorfeld Informationen gesammelt und konnte 
dann vieles erzählen. Neben dem Engagement in vielen Vereinen, der Sammellei-
denschaft von Spieluhren und Kaffeekannen aus Porzellan, den Schützen als Stern-
zeichen gibt es auch eine Zugehörigkeit und Verbundenheit mit dem FCN. Selbst 
auch seit vielen Jahren Mitglied hat diejenige Person auch viele soziale Verbindun-
gen. Das Wasservogelfest, nach vielen Jahren wieder ins Leben gerufen – daran war 
die „Stadtteilbürgermeisterin“ und BA-Vorsitzende – Ingeborg Staudenmeyer – nicht 
unbeteiligt. Erstmals wurde die Superordensträgerin 2011 namentlich genannt. Sie 
ist eine sehr wichtige Persönlichkeit, welche seit 1980 (dies ist ja auch das Grün-
dungsjahr des FCN) dem Bezirksausschuß Neuhausen angehört und mehr als die 
Hälfte dieser Zeit auch Vorsitzende des BA 9 ist. Danke Ingeborg für alle Dinge, die 
Du in meiner und Deiner Heimat, unserem Neuhausen unterstützt und dass Du im-
mer zur Stelle bist wenn man Dich braucht.
Nachdem im Herbst der Vereinsauflug, eine Trambahnfahrt durch München, wegen 
Streiks ausfiel, wurde hier der Januar als Ersatztermin festgelegt. Los ging es mit 
über 40 Leuten. Mit Musik sowie Verpflegungsmaterial an Bord waren es lustige und 
schöne Stunden. Nach Ende der Reise auf Schienen ging man noch gemeinsam 
zum Abendessen. Trambahnfahrt – das sagt mir doch was: Prinzenpaare fahren 
doch auch immer, oder??? Klar doch! Es gab für die Hoheiten gleich zwei Termine, 
denn vom BDK organisiert gibt es sowohl für Ex-Hoheiten als auch für amtierende 
Prinzen und Prinzessinnen eine Tour. Der FCN ist seit der 1. Ex-PP-Fahrt immer 
mit vielen „Blaublütlern“ dabei, da man hieran eine tolle Erinnerung hat. Außerdem 
trifft man dabei wieder die Ex-Hoheiten der anderen Vereine. Auch wenn das Motto 
„Apres-Ski-Party“ für 2011 galt, so erkannte man den FCN an seinen T-Shirts. Auf der 
Rückseite ist neben dem Wappen noch ein individueller Schriftzug mit Namen und 
„Rang“ als Prinz bzw. Prinzessin sowie die Jahreszahl zu finden.  
Am 22.01.2011 hieß es am Morgen für den Kinderfasching fleißig dekorieren und 
aufbauen. Alljährlich gehört diese Veranstaltung für den FCN zu einem wichtigen 
Ereignis. Es braucht einige „Arbeitswillige“. Egal ob an der Kasse, in der Küche, 





am Kuchenstand, an den Spielständen und noch an der ein oder anderen Stelle. 
Danke an alle, die hier zur Stelle sind. Es gibt auch ein paar ganz eifrige, welche 
einen besonders langen Tag haben. Die Ersten sah ich schon um 10.00 Uhr vor 
Ort, der ein oder andere war aber auch noch nach 21.00 Uhr da, denn zu guter 
Letzt heißt es auch immer noch „für Ordnung sorgen“! Um 13.30 Uhr werden die 
Kleinen und Großen Gäste begrüßt – die Party kann beginnen. Natürlich zeigt der 
FCN an diesem Nachmittag sein komplettes Programm. An diesem Nachmittag tanzt 
die Jugendshow am Ende des Kinderfaschings und gibt damit auch gleichzeitig den 
„Startschuss“ für das Kinder- und Jugendgardetreffen. 2011 fand dies bereits zum 
6. Mal statt. Viele Faschingsvereine kommen mit ihrem Nachwuchs vorbei. Bei acht 
weiteren Kinder- und Jugendgarden konnten die Besucher im Pfarrsaal Herz Jesu 
sehen, wie vielfältig und ideenreich der Fasching ist. Ich lasse es mir nicht nehmen, 
selbst an diesem Tag vorbeizukommen und neugierig betrachte ich die Darbietungen 
– Respekt – schon klasse was es da zu bestaunen gibt. Noch größer werden meine 
Augen, wenn ich sehe, wie viele Kuchen als Dank an die Gastgruppen, aber auch 
an die FCN-Jugendshow, verteilt werden. Gut dass es hierfür doch zahlreiche Helfer 
gibt die sich an den Backofen stellen – fast 30 Kuchen konnte ich zählen. Lecker 
lecker was da alles an Dekorationen auf den Kuchen ist: Gummibärchen, Smarties 
und und….. – bin ja gespannt ob es auch 2012 wieder so gut duften wird und wel-
che Verzierungen es dann gibt. Ja, ihr lest richtig, mir wurde zugeflüstert es soll ein 
7. Kinder- und Jugendgardetreffen geben. Notiert euch doch den 21.01.2012 schon 
im Kalender – insbesondere die Kuchenbackmeister – ihr werdet wieder gebraucht!
Was wäre ein Kinderfasching übrigens ohne Kinderorden. Neben dem Druck, dem 
Schnitt und der Lochung heißt es noch Auffädeln und Binden. Hier ein herzliches 
„Merci“ an alle Helfer die sich darum kümmern, damit das Prinzenpaar die Kinderor-
den dann verteilen kann.
Das Prinzenpaar war natürlich auch beim Prinzenpaartreffen des BDK in Benedikt-
beuern dabei und hat dort einige Orden getauscht. Am Abend des gleichen Tages 
hatte das Männerballett beim Männergardefestival der Inntalia in Mühldorf einen 
Auftritt. Diesen Abend wird sicherlich auch Erich nicht vergessen, so wurde mir zu-
gezwitschert. Er war schon im Kostüm als er noch „kurz wohin wollte“. „Immer alles 
ausziehen, das dauert…“ aber dann: „Ist doch ganz einfach“ wurde ihm gesagt, denn 
Renate hatte für die Haremsdamen beim Männerballett einen „Eingriff“ im Kostüm 
vorgesehen – „Ach nee, und ich zieh mich immer ganz aus…!“ Bei der Rückfahrt 
dann gab es einen gewaltigen Adrenalinstoß denn: auf der Bundesstraße im Bus un-
terwegs wurde ein kurzer Stopp eingelegt – ein paar wollten mal „frische Luft schnap-
pen“ – einer blieb zurück, stand winkend auf der Straße. Welch ein Glück dass ihn je-
mand noch entdeckte als der Bus schon losgefahren war. Mit einem schnellen Spurt 
war Erich dann wieder bei der Truppe. Aber was war das, im Bus war nicht nur der 
FCN, nein auch das Männerballett der Olchinger Tanzfreunde (OTF). An diese sei 
ein besonderer Dank gerichtet, denn man nahm die Freunde aus Neuhausen mit 
auf die Reise. Kennen tut man sich u.a. vom Männerballetttreffen in Gernlinden, wel-
ches die OTF seit ein paar Jahren nach dem Fasching veranstalten. Der FCN folgt 
dieser Einladung gerne und war schon mehrmals mit dabei. Zu diesem Abend kann 
ich noch zwei Geschichten berichten. Tom hatte großen Durst – süffig war es dort – 
zu süffig, so wurde mir erzählt, denn dabei war ich selbst leider nicht. Zwei Tänzer 
hatten an diesem Abend eine doch etwas längere Anreise als die letzten Jahre. Olli 
und Klaus waren an dem Wochenende auf der Bergl-Alm in der Jachenau – schon 
lange zuvor war dieses Wochenende ausgemacht. Die zwei wurden von Manu, einer 
guten Freundin, gefahren. Hungrig, das war unser Magier nach dem Auftritt. Auf der 
Rückreise in die Berge gab es einen Kurzstopp: 10 Cheeseburger hat Olli bestellt, 
nur überschätzte er den Hunger der Mitreisenden – so aß er letztendlich selbst die 
Hälfte davon.
Essen, das durfte die Jugendshow im Hirschgarten, bevor sie dort beim Jahres-
empfang des BA tanzte. Dankeschön für die Verköstigung! Apropos Nahrung: Was 
hat denn Charly von Franzi, der Teamleiterin der Nachwuchsgruppe des FCN beim 
Kehraus bekommen. Viele viele Rechnungen – Rechnungen vom Mittagessen am 
Rosenmontag im „Fast-Food“ Lokal nahe dem Rotkreuzplatz. Alle zusammen auf 
einem „Plakat“ wurde dies an den Sponsor für Speis und Trank überreicht – der hat 





vielleicht g´schaut, dann aber ganz herzlich gelacht! Nicht zum ersten Mal lud der 
Präsi die Jugendshow dorthin ein – DANKE!
Mal große, mal kleine Bühne. Dann auch wieder ganz wenig Platz. So gibt es hin und 
wieder eine Aufführung vom „Männerballett 2“. Ein Kurzprogramm von 4-5 Tänzern 
mit  „Glocken von Rom“ – sicherlich dem ein oder anderen ein Begriff, aber nicht al-
len. Schnell zeigt sich ob jemand weiß was kommt oder ob es ein „Neuling“ ist.
Party, Party – auch das machen die Aktiven gerne. So traf sich eine Gruppe beim 
„Almrock“, einem Faschingsball der Gleisenia. An diesem Abend ging es aber auch 
noch zur Feringa – zur „Nacht der Aktiven“. Der Prosecco hatte anfangs nicht so 
recht geschmeckt, dann gab es ein Gläschen Bier: ups, alkoholfreies Weißbier, das 
war nicht geplant. Zwei vom FCN hatten dann ein längeres Gespräch, von lila Kleid 
sowie einem Mercedes als Prinzenpaarauto war die Rede. Wer mehr dazu erfahren 
möchte, fragt einfach Andrea und Tom. Mal sehen ob es sich hierbei um einen Blick 
in die Zukunft handelte, wer weiß schon was sich in späteren Jahren ereignet.  
Zurück zu den Faschingsveranstaltungen 2011. Bergi war wieder mit dabei, als es 
galt bei einem Kinderfasching, nach dem Auftritt der Jugendshow, noch etwas Stim-
mung zu machen. Durch den Veranstalter wurden für die Spiele die nötigen Dinge 
zur Verfügung gestellt, es war wieder eine lustige Zeit – nun schon das dritte Mal. 
Übrigens, wenn jemand weiß wo der FCN noch helfen kann bzw. Termine/Kontak-
te hat – einfach die Geschäftsstelle des FCN informieren oder jemandem aus dem 
Präsidium Bescheid sagen. Hilfe und Unterstützung sind nicht wegzudenken – jeder 
ist gefragt!
Es gab in der Garde ein paar Neuzugänge, aber bei einem Auftritt vermisste ich dann 
doch vier. Zwar etwas zu spät dran, dann aber mit den Worten „wir sind gleich da“ – 
da ja, aber am falschen Ort denn statt in Moosach auf dem St.-Martins-Platz war man 
in einem ganz andern Stadtteil gelandet. Zum Tanzen waren sie dann zu spät, aber 
zum Anfeuern standen sie am Bühnenrand. Ja, auch von solchen Dingen erzähle ich 
gerne, denn nicht alles läuft „wie am Schnürchen“ – wichtig ist, was man aus solchen 
Gegebenheiten macht. Es zeigt sich hier, wie flexibel der FCN ist. Man nimmt die 
Dinge wie sie sich ereignen und tut was man kann um die Truppe zu unterstützen. Oft 
sehe ich,  gerade bei der Jugendshow, dass viele versuchen auch bei den Nachmit-
tagsauftritten mit dabei zu sein, die gibt es halt nun mal. Wenn nämlich Leute aus der 
Gruppe fehlen, dann heißt es immer umstellen und Änderungen vornehmen, nicht 
einfach, sowohl für die Trainer als auch für die Aktiven. 
Beim alljährlichen Besuch im Rathaus auf Einladung des Oberbürgermeisters konnte 
leider unsere Prinzessin nicht mit dabei sein. Neben Charly und Bergi wurde Prinz 
Oliver II. dann von Sonja zum Bürgermeister begleitet, welche dem OB den Jahres-
orden überreichen durfte. Von der Westerngarde holte sich Klaus (nicht zum ersten 
Mal) einen Strumpfbandorden und auch Oliver II. tat es ihm gleich.
Zahlreiche Auftritte und Termine galt es für das Prinzenpaar wahrzunehmen. Oft-
mals wurde in Begleitung der Garden bzw. der ein oder anderen Showgruppe des 
FCN – Jugendshow, Garde bzw. Männerballett getanzt, hin und wieder aber waren 
die Hoheiten des FCN nur in Begleitung eines kleinen Hofstaates unterwegs. Hierzu 
zählt auch die Neuhausenrallye. Mit dem Prinzenpaar on Tour, einem Gläschen Sekt 
sowie dem Jahresorden bedankt sich der FCN. Auch Kindergärten sowie soziale 
Einrichtungen stehen auf der Liste. Bei so vielen Sponsoren und Gönnern ist der 
Zeitplan oftmals ziemlich eng. Gerne kommen wir aber auch in den nächsten Jahren 
vorbei und sagen schon jetzt: Danke an alle für ihre Unterstützung!
Am Unsinnigen Donnerstag wurde vom Männerballett eine äußerst gute Kondition 
benötigt. Innerhalb von weniger als 5 Stunden wurde bei 4 Veranstaltungen getanzt. 
Da hieß es meist gleich nach dem Tanz – ab ins Auto – zum nächsten Termin. Natür-
lich waren auch einige Damen mit dabei, als Unterstützung aber auch als Fahrer. Klar 
doch, es ist der Abend für die Damenwelt im Zuschauerraum, somit sind als Show-
programme Männer gefragt. Im Hirschgarten selbst trat der FCN mit 2 Gruppen auf, 
dem Männerballett und dem „MB 2“, davon hab ich ja schon berichtet. Sandra und 
Charly sind immer vor Ort um Fragen zu beantworten, denn beim Weiberfasching 
des Bezirksausschusses treten auch noch andere Vereine auf. Natürlich gibt es auch 
etwas „Flüssiges“ für den Besuch, durstig soll ja keiner die Veranstaltung verlassen.



Eine wunderschöne Faschingszeit wünscht Ihre

Inh. Alexander Dibra
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Bevor die letzten närrischen Tage am Rotkreuzplatz starteten traf man sich nach 
ein paar Auftritten zum Abfeiern im Rumpelkammerl vom Metzgerwirt. Dieser Tag 
hatte mit einer kurzfristigen Änderung im Auftrittsplan begonnen. Am späten Vormit-
tag klingelte bei Sonja das Telefon, dann kam die Frage: „Sag mal, könnt ihr heute 
Nachmittag auftreten?“. Wann? Nur gute 3 Stunden später sollte getanzt werden. Ein 
paar kurze Telefonate waren nötig, dann der Rückruf und: „Wir sind am Start!“ Jaja,  
während dem Fasching ist Spontanität und Flexibilität wichtig – DANKE an alle Ak-
tiven, vor und hinter der Bühne, ihr seid SPITZE! Dieses Wort hören die Neuhauser 
auch am Rotkreuzplatz - Karin springt dazu meist in die Luft. Noch nicht gesehen?  
Dann wird es höchste Zeit sich das anzuschauen. Einfach am Faschingssonntag, 
Rosenmontag oder Faschingsdienstag in der Zeit von 11.00-17.00 Uhr auf dem Rot-
kreuzplatz vorbeikommen. Hier gibt es viel zu sehen, nicht nur Buden und ein Karus-
sell, sondern auch Faschingsvereine aus München, der näheren und weiteren Um-
gebung. Farbenfroh geht es dort zu, nicht nur die Kostüme sondern auch die Klänge 
sind vielseitig. Zwischendurch gibt es nur wenige Freiräume, die dann aber von Karin 
genutzt werden und mit den Zuschauern wird Stimmung gemacht. Oft ist die Bühne 
dann voll mit Kindern. Aber alleine geht es nicht, so sehe ich dort auch immer Charly 
und ein Team an Technikern fehlt auch nicht: Leo, Manfred, Emil. Wenn ich mir das 
vorstelle, da den ganzen Tag zu sein, da kann ich nur sagen: Lieber Petrus, Sonne 
und kein Regen oder gar Schnee, Plusgrade statt Temperaturen unter Null, so ist es 
für die Zuschauer und auch für die Tänzer, oder alle die vor Ort sind, besser auszu-
halten. Bin schon gespannt wer im Fasching 2012 wieder zu sehen ist. Sicher ist nur, 
der FCN ist an allen Tagen mit am Start. Klar doch, denn schließlich ist Neuhausen 
die Heimat des FCN. Danke an das Neuhauser Publikum, welches hier oftmals viel 
Zeit verbringt um mit dabei zu sein. 
Von Alternativen zu kleinen Bühnen hab ich schon berichtet, aber es gibt bei machen 
Auftritten auch reichlich Platz. Hierzu zählen neben den Terminen in Einkaufszent-
ren: MIRA, OEZ, PEP auch das Deutschen Theater sowie die „Alte Messe“. Schade 
nur, dass diese großen Bühnen so selten sind.
Zu Fuß unterwegs hieß es beim Faschingsumzug in Oberföhring. Der Gaudiwurm 
findet am Faschingssonntag statt. Gleich nach dem Auftritt des FCN am Rotkreuz-
platz - Start für das närrische 3-Tagesevent - geht es zum Startpunkt nach Johannis-
kirchen. Liebe Eltern, Omas und Opas sowie alle anderen, die es sich nicht nehmen 
lassen mit dabei zu sein – ein recht herzliches DANKESCHÖN! Bei einigen unserer 
Tänzer/innen steht die ganze Familie auf der Bühne, d.h. oft sind die Kinder zu ande-
ren Veranstaltungen unterwegs, wenn die Gruppen getrennt gebucht werden. Finde 
das wirklich beachtlich, was hier geleistet wird, wer wem und wo hilft bzw. zur Seite 
steht. 
Hm, war das wieder lecker beim gemeinsamen Mittagessen zwischen den Terminen 
im Metzgerwirt. Danke lieber Axel – Du und Dein Team haben den FCN-Aktiven auch 
hier eine Unterstützung der besonderen Art gegeben. 
Bevor es in die letzten Tag des Faschings ging, wurde unter dem Motto „Aufruhr im 
Harem“ in Krailling im Partykeller von Familie Stötzer gefeiert. Klar war: In passen-
dem Kostüm! Alle haben ins Haus der „Männerbeauftragten“ etwas für das leibliche 
Wohl mitgebracht.    
Nach vielen Wochen hieß es am 08.03.2011 dann Abschied nehmen und ein letztes 
Mal wurde im Hirschgarten beim Kehraus getanzt. Tränen blinzelten in den Augen 
doch einiger, nicht nur bei den Kindern. Egal wie lange der Fasching dauert, unwich-
tig wie viele Termine es gab, der letzte Tanz ist immer ein besonderer. So galt es dann 
auch für unser Prinzenpaar sich zu verabschieden. Als Faschingsneulinge wussten 
sie aber nicht, dass sich hierfür jede Gruppe etwas überlegt. So haben Oliver II. 
& Ameli I. von der Jugendshow etwas Farbe in ihre Gesichter bekommen. Beide 
durften dann zeigen, wie gut sie im Fasching der Jugend zugeschaut haben. Es 
gab einen Teil, bei welchem der Prinz mittanzen musste. Auch die Prinzessin durfte 
versuchen mitzuhalten, als sie von einer anderen Kindergruppe auf die Bühne geholt 
wurde. Anschließend hat der Zuschauerapplaus den Sieger ermittelt. Ich sollte wohl 
eher sagen die Siegerin. 
Bevor es für den Prinzen in die Badewanne ging hieß es für beide TRINKEN. Ach ja, 





da hat mir doch noch jemand was erzählt. Zwei „Helle to go“, so hieß es bei einem 
Tankstopp. Was es nicht alles so gibt. Nun wieder zurück zum Kehraus: Klaus reichte 
dem Prinzenpaar jeweils eine Maß Bier. Nicht nur die zwei hatten einen Krug in der 
Hand, auch Seppi, Klaus, Oli und Erich tranken mit. Ohne Hilfe haben die Hoheiten 
es nicht geschafft, Leo (im Fasching hin und wieder am Steuer des Prinzenpaarautos 
zu finden) kam zu Hilfe – oder hatte er einfach einen Brand? Gusti war als Tod auch 
wieder am Start als der Prinz dann traditionell seinen Platz im kalten Nass gefunden 
hat. Jeder der wollte durfte etwas in die Wanne schütten – igitt, manches davon 
sah komisch aus. Waren das alles wirklich „nur“ Getränkereste? Künftige Regenten 
seid gewarnt: Denkt daran, zum Schluss zeigt sich wie ihr auf die Aktiven oder das 
Publikum gewirkt habt. Zu guter Letzt haben andere das „Zepter“ bzw. ein Norgerl in 
der Hand.
Kennt ihr das „Ostereierscheiben“ des FCN? Nein, dann kommt doch das nächste 
Mal vorbei wenn es für die Mitglieder vor Ostern wieder heißt: Gemeinsames Weiß-
wurstfrühstück, dann „Gut zielen“, versuchen die Plastikostereier mit Beilagscheiben 
zu treffen, denn für jeden Treffer gibt es ein richtiges Osterei. Ein großer Spaß für 
jung und alt. Hierfür traf man sich 2011, wie im Jahr zuvor, im Metzgerwirt.
Im Mai fand im Hirschgarten die 31. Jahreshauptversammlung des FCN mit Neu-
wahlen statt. Schaut doch einfach im Heft nach, dort seht ihr wer nun im Präsidium 
dabei ist. Kennen tut man sicherlich alle, denn engagiert und mit dabei waren auch 
die „Neuen“ schon, wenn auch manchmal bislang nur im Hintergrund. Dankeschön 
möchte ich allen sagen die bislang mit dabei waren, Danke auch allen die weiterhin 
dabei sind, egal in welcher Rolle oder in welchem Amt. 
Beim Sommerfest der Blindeninstitutsstiftung fand sich der FCN wieder am Geträn-
kestand – dort gab es doch einiges zu schuften. Gerne ist man bei mit dabei und 
es soll auch ein kleines Dankeschön dafür sein, dass die Aktiven ihr Training in der 
Turnhalle machen dürfen. 
Zug fahren ist schön, das konnte die Jugendshow am 17.07.2011 erleben. Damit sich 
die Jugendshowler für den Fasching 2012 (auch Neuzugänge gibt es wieder) etwas 
kennen lernen konnten, traf man sich außerhalb des Trainings. In Begleitung einiger 
„Aufpasser“ ging es in den Bayernpark. Die Idee stammte von Franzi – Teamleiterin 
der Jugendshow. Der FCN hat für diesen tollen Ausflug die Kosten übernommen. Mit 
dabei waren fast alle. Eingeteilt in kleine Gruppen ging es durch den Park und man 
traf sich beim Mittagessen wieder. Danke haben viele Eltern gesagt, als die Kinder 
von dem Tag erzählten. DANKE sage ich nun an dieser Stelle allen, die hieran betei-
ligt waren, um so etwas zu ermöglichen.
Für das 7. Schafkopfturnier Ende Oktober musste aus terminlichen Gründen eine 
neue Örtlichkeit gefunden werden. Wie im Jahr zuvor hatte man bei der Einladung, 
aufgrund der begrenzten Platzzahl, um Voranmeldung gebeten. Schön zu sehen, 
dass doch die meisten nicht ohne Anmeldung gekommen sind. Zum Schluss gab es 
dann auch für jeden Anwesenden einen Preis. „Gut Blatt“ und: macht doch einfach 
beim nächsten Mal mit!
Mit dabei war ich dann, als der FCN seine Mitglieder am nächsten Morgen zum Ver-
einsausflug einlud. Gereist wurde im Zug, die Reise ging nach Berchtesgaden ins 
Salzbergwerk. Zu Fuß lief man vom Bahnhof zum Bergwerk. Bevor es gemeinsam 
zu einer Führung durch das Bergwerk ging, da aß man noch im Lokal gegenüber. 
Ein Neuzugang im Präsidium, Stephan Schwarzer, hatte hierfür alle wichtigen Infor-
mationen zusammengetragen und damit den Grundstein für einen gelungen Ausflug 
gelegt.
Jetzt bin ich aber am Ende meiner Erzählungen angekommen. Was sich beim Herbst-
ball 2011 ereignet hat, dazu schreib ich erst im nächsten Jahr. 
Ich hoffe es hat euch gefallen diese Zeilen zu lesen. Wie schon mal bemerkt, Ge-
schichten und Erlebnisse werden gerne erzählt, also erzählt sie mir, dann kann ich´s 
weitersagen. Bis die Tage.

Euer





Verleihung des Superordens 1985 bis 2011

1985  Fritz Betzwieser		
1986  Augustin Luginger
1987  Elisabeth Bergtold		
1988  Hans Hartmann		
1989  Brigitte Würzbauer

1990  Georgette Plikart
1991  Erich Moser sen.		
1992  Walter Simon			
1993  Ludwig Furtmayr
1994  Manfred Friedrich
	
1995  Peter Engelbrecht
1996  Elfriede Simon
1997  Martin Risse
1998  Manuela Schreglmann
1999  Charly Reiter
	
2000  Ludwig Würzbauer
2001  Ivonne Stötzer
2002  Andreas Bergtold
2003  Norbert Simon		
2004  Gela Goldemund
	
2005  Erika Zacherl
2006  Erich Moser
2007  Renate Landherr
2008  Leo Dübber
2009  Thomas Stötzer
	
2010  Sonja Gruber
2011  Ingeborg Staudenmeyer





Ehrungen beim FCN im Jahr 2011

5-jährige Mitgliedschaft
	     Stefan Bergmair		      Luisa Moser
	     Petra Enterrottacher		      Verena Moser
	     Maria-Luisa De Novellis		     Klaus-Michael Ostertag
	     Carmen Gerbl			       Sonja Steinle
	     Melanie Gerbl 			       Deborah Trovato
	     Margot Günther		      Andrea Zinkeler
	     Nicole Nöra			       Christoph Zinkeler
	     Rainer Mohr			       Daniel Zinkeler
	     Daniela Moser

	 11-jährige Mitgliedschaft	 22-jährige Mitgliedschaft
	     Franziska Brosien		      Erna Dübber
	     Diana Ostertag			      Leo Dübber
	     Eva Seitz		
	     Margot Wanninger		

Mitgliedschaften beim FCN im Jahr 2011

	 15-jährige Mitgliedschaft	 25-jährige Mitgliedschaft
	     Elfriede Enders			      Herbert Probst

	 20-jährige Mitgliedschaft	 30-jährige Mitgliedschaft
	     Herbert Schaffarczyk		      Elfriede Simon
	     Petra Schaffarczyk
	     Ivonne Stötzer		

 Ehrenmitglieder und Senatoren des FCN

	 Ehrenmitglieder		  Senatoren
	     Dieter Gabriel			       Johann Eichmeier
	     Josef Heinisch			       Elfriede Franz
	     Helmut Kain			       Franziska Neuner
	     Johann Rak
	     Dieter Schneider
	     Elisabeth Schosser
	     Ingeborg Staudenmeyer
	     Karin Stecher-Stepp
	     Horst Weiß





Runde Geburtstage
von FCN-Mitgliedern im Jahr 2011

		  Name			   Geburtstag             Alter
		  Hildegard Friedrich		  10.01.1941	 70
		  Daniela Moser		  16.01.1991	 20
		  Lisa-Marie Schulze		  22.01.2001	 10
		  Dorothee Riemhofer	 23.01.1971	 40
		  Julia Probst		  27.02.2006	   5
		  Gertraud Ullerich		  01.03.1936	 75
		  Monika Weiße		  02.03.1951	 60
		  Manni Leitl		  07.03.1951	 60
		  Lena Graf			  11.03.2001	 10
		  Andreas Schott		  13.03.1961	 50
		  Helmut Kain		  14.03.1946	 65
		  Ursula Schäfer		  16.03.1966	 45
		  Rosita Deubner		  17.03.1951	 60
		  Renate Kammerer		  20.03.1956	 55
		  Rolf Thiele		  01.04.1966	 45
		  Cornelia Deubner		  03.04.1971	 40
		  Oliver Willi		  12.04.1981	 30
		  Katharina Müller		  28.05.2001	 10
		  Sandra Bergtold		  14.06.1976	 35
		  Wolfgang Schneider		 17.06.1956	 55
		  Bettina Pommer		  03.07.2001	 10
		  Manfred Friedrich		  10.07.1941	 70
		  Hans Peter Werner		  19.07.1966	 45
		  Angelika Aeckerle		  27.07.1966	 45
		  Franziska Brosien		  06.08.1981	 30
		  Christa Bittl		  14.08.1966	 45
		  Martina Schneid		  22.08.1966	 45
		  Dieter Schneider		  08.09.1936	 75
		  Armin Hochholzer		  10.09.1961	 50
		  Carolin Lachner		  14.09.1993	 18
		  Sophie Stötzer		  21.09.2001	 10
		  Verena Moser		  28.09.1993	 18
		  Oliver Bernd Ostertag	 16.10.1976	 35
		  Bernhard Schäfer		  23.10.1966	 45
		  Angelina Walter		  05.11.2001	 10
		  Rolf Riemhofer		  06.11.1966	 45
		  Melanie Gerbl		  14.11.1996	 15
		  Maria-Luisa De Novellis	 30.11.1993	 18
		  Franz Schröther		  03.12.1946	 65
		  Birgit Ostertag		  18.12.1961	 50

Ein herzliches Dankeschön sagen wir...
	         ... den Medien für die freundliche Berichterstattung.
	         ... allen Inserenten, die uns in diesem Heft unterstützt haben.
	         ... allen unseren Gönnern und Freunden für die großzügigen 
	             Geld- und Sachspenden.

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten
bei Ihrem Einkauf!





Präsidium
Präsident:			   Charly Reiter
Vizepräsident:			   Josef Kreithmeier
Vizepräsident:			   Klaus Klötzer
Schatzmeister:			   Christian Riemhofer
Schriftführerin:			   Sonja Gruber
Teamleiterin Prinzenpaar:	 Karin Kreithmeier
Teamleiterin Jugendshow:	 Franziska Brosien
Teamleiterin Garde:		  Angelika Goldemund
Teamleiterin Männerballett:	 Birgit Ostertag
Teamleiter Technik:		  Stephan Schwarzer
Beisitzer:			   Renate Landherr
				    Andrea Zinkeler
Kassenprüfer:			   Erich Moser
				    Manfred Friedrich
Ehrenschiedsgericht:		  Leo Dübber
				    Brigitte Höra
				    Klaus Klötzer
				    Josef Kreithmeier
				    Ingeborg Staudenmeyer

   von links nach rechts:	Charly, Klaus, Franzi, Christian, Sonja, Karin, Seppi, Babsi, 
Andrea, Stephan, Renate, Gela





Veranstaltungsrückblick 2011
08.01.2011	 Jubiläumsball mit Inthronisation des Neuhauser Prinzenpaares im Taxisgarten
15.01.2011	 Vereinsausflug des FCN - Trambahnfahrt durch München mit anschließendem 

geselligen Beisammensein im „Augustiner am Dante“
22.01.2011	 Kinderfasching und 6. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
11.02.2011	 Prinzenpaartreffen im Münchner Rathaus; Empfang durch OB Christian Ude
01.03.2011	 Trambahnfahrt der Prinzenpaare durch München
02.03.2011	 Neuhausenrallye
03.03.2011	 Neuhausenrallye
04.03.2011	 Neuhausenrallye
06.03.2011	 Feringa – Faschingsumzug „Gaudiwurm“
06.03.2011	 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
07.03.2011	 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
08.03.2011	 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
08.03.2011	 Kehraus mit Prinzenbeerdigung im Königlichen Hirschgarten
09.03.2011	 Aschermittwochstreff der Aktiven in der Gaststätte Ewiges Licht
10.04.2011	 Ostereierscheiben im Metzgerwirt
11.05.2011	 31. Jahreshauptversammlung im Königlichen Hirschgarten
09.07.2011	 Sommerfest Blindeninstitutsstiftung
17.07.2011	 Ausflug der Jugendshow in den Bayernpark
21.11.2011	 Schafkopfturnier im Metzgerwirt
22.11.2011	 Vereinsausflug des FCN – Zugfahrt zur „Salzzeitreise“ nach Berchtesgaden ins 

Salzbergwerk mit gemeinsamen Mittagessen in Berchtesgaden
11.11.2011	 Herbsttanz mit Vorstellung des Neuhauser Prinzenpaares für die Saison 

2011/2012 im Königlichen Hirschgarten
26.11.2011	 Weihnachtstreffen auf dem Neuhauser Christkindlmarkt

Veranstaltungsvorschau 2012
07.01.2012	 Faschingsball mit Inthronisation des Neuhauser Prinzenpaares im Taxisgarten
21.01.2012	 Kinderfasching und 7. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
19.02.2012	
      bis	 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
21.02.2012	
21.02.2012	 Kehraus mit Prinzenbeerdigung im Königlichen Hirschgarten, Kartenvorverkauf 

ab dem 07.01.2012*
	
	 * Kartenvorverkauf: Christian Riemhofer, Tel.: 089/16 13 39 (ab 18.00 Uhr)
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Dankeschön!
Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei all denen, 
ohne die diese Saison nicht möglich gewesen wäre bedanken. 
Ihr seid’s der Wahnsinn!

Deshalb: viiiiiiiiiiiielen lieben Dank an

Anjas Eltern für die jederzeitige Unterstützung und insbesondere •	
das Katzensitting.

Dani, Gela und Klaus-Michael für die wunderschönen PP-Choreo-•	
graphien und die endlose Geduld im PP-Training.

Den Teamleitern und Trainern der Jungendshow, Garde und des •	
Männerballetts  für die Organisation, Koordination, die Choreogra-
phien und ebenfalls für die Geduld im Training.

Renate Landherr für die fleißige Arbeit an allen Kostümen.•	

Brigitte Würzbauer für die tollen Frisuren und für die Verpflegung.•	

Unserem Hofmarschall Bergi für die super Chauffeursdienste zu je-•	
der Tages- und Nachtzeit.

Karin und Seppi für die Unterstützung in allen Fragen rund ums •	
Prinzenpaar, insbesondere in Sachen P…secco und Orden.

Allen Aktiven – ohne Euch wäre der FCN nicht das was er ist. Ihr •	
seid einfach Unglaublich! 

Dem gesamten Präsidium für die unermüdliche Arbeit im Hinter-•	
grund, die oft keiner sieht.

Alle im Publikum! Euer Applaus - unser Lohn! Danke!•	

Euer Prinz Oliver III. & Prinzessin Anja I.
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- Neu/Gebrauchtfahrzeuge
- Reparaturen aller Fabrikate

- Unfallinstandsetzung
- Klimaanlagenservice

- Teile-Zubehör-Tuning - Felgenservice
- Polieren - Verchromen - Beschichten

- TÜV / TÜV-Eintragungen - AU/AUK
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